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So viele Kinder wie noch nie
KinderFerienProgramm 2022

Fotos: Matthias RiegelFotos: Matthias RiegelFotos: Matthias RiegelFotos: Matthias RiegelFotos: Matthias Riegel

Das KinderFerienProgramm der Ev.
Kirchengemeinde gibt es jetzt sei
25 Jahren.
Annette Hein und Matthias Rie-
gel nahmen die Idee von Jochen
Gran auf und begannen diese tra-
ditionsreiche Aktion 1997. Nach
zwei gemeinsamen Jahren über-

nahm ich es komplett und über
die Jahre entwickelte sich das klei-
ne Pflänzchen zu einem großen
Baum mit vielen Ästen. In diesem
Jahr gab es 18 Angebote und über
300 Kinder und fast 100 Eltern
nahmen dann an den Angeboten
teil. Das Wetter spielte super mit

und alle Aktionen (bis auf das
Stadtspiel, es regnete, dafür gab
es ein Ersatzprogramm) konnten
wie geplant stattfinden. Die vier
Ausflüge mit jeweils 80 Personen
waren ebenso ausgebucht wie das
Spaßbad im Balneo mit Grillen
und die kleineren Kreativaktio-

nen. Auch die Radtour (25 Anmel-
dungen) nach Eitorf und die Fami-
lienkinos (65 und 45 Personen)
waren super besucht und alle wa-
ren begeistert.
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Wer einen Einblick in die Aktionen
bekommen oder sich die Bilder an-
schauen möchte kann dies unter
http://www.ev-kirche-waldbroel.de/
index.php/aktuelles tun. Hier sind
unter Aktuelles und unter letzte
Neuigkeiten die Bilder zu sehen
und die Texte zu lesen. Wer den
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Kinderferienprogrammprospekt
2023 direkt per Mail bekommen
möchte, kann diesen unter
M.Riegel@ev-kirche-waldbroel.de
anfordern. Zum Vormerken:  Das
25.te Kinderferienprogramm 2023
ist vom vom 21. Juni bis zum 2.
Juli geplant. Es wird wieder tolle

und neue Angebote geben mit der
Bitte, die Kinder frühzeitig anzu-
melden, was in diesem Jahr vor-
züglich geklappt hat, und den Pro-
spekt bis zum Ende zu behalten
und gründlich zu lesen (das hat
nicht ganz so gut geklappt J).
P.S. Für die jährliche Herbstfreizeit der

CVJM Gruppen für Kinder und Teenies
(mit getrenntem Programm und Aus-
flug) nach Mücke gibt es noch freie
Plätze. Diese soll vom 30. September
bis 7. Oktober stattfinden.Anmeldungen
und Infos gibt es in den Gruppen, Krei-
sen und bei Gemeindereferent Matt-
hias Riegel.

Dienst E-Bike statt Auto
Zweiradmeister und Marktstadt Waldbröl mit Engagement für umweltfreundliche E-Mobilität

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Die Stadtverwaltung Waldbröl
freut sich über ein weiteres E-
Bike für Dienstfahrten.
Zur Verfügung gestellt wurde das
E-Bike vom Fahrradhändler Zwei-
radmeister GmbH aus Waldbröl,
welches die Bürgermeisterin La-
rissa Weber im Namen der ge-
samten Belegschaft dankend in
Empfang nahm.
„Ein großes Dankeschön an „Zwei-
radmeister“ für das tolle E-Bike,
das unser Rathausteam und ich
gerne für Dienstfahrten nutzen
werden.“ Das Radfahren trägt
nicht nur zur eigenen Gesundheit

bei, sondern ist ein wichtiger Bei-
trag zum Klimaschutz. Daher hat
die Verwaltung bereits Anfang des
Jahres zwei E-Bikes bei lokalen
Fahrradhändlern gekauft.
Es sind immer mehr Radfahrer im
Stadtgebiet unterwegs. Dazu bei-
getragen haben neben dem gro-
ßen Angebot an E-Bikes auch die
neuen Radstreifen und mehr Rad-
wege. Die Stadt ist jedoch mit
dem Radwegenetz noch nicht zu
Ende. Sie wird in noch mehr Rad-
wege investieren und die vorhan-
dene Infrastruktur für Radfahrer
verbessern.
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„Waldbröl lacht“

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Mit der Veranstaltungsreihe
„Waldbröl lacht“ der „Wir für
Waldbröl GmbH“ und des „För-
derverein Waldbröl erleben“,
waren 2021 vier kabarettisti-
sche Veranstaltungen geplant,
die wegen Corona leider ausfal-
len mussten.
Nun ist es endlich soweit: Alle
geplanten Veranstaltungen fin-
den nun statt, allerdings - ver-
teilt bis ins Frühjahr 2023.
Beginnen wird das Ganze am
24. September mit dem Schwei-
zer DUO „OHNE ROLF“ in der
Nutscheidhalle.
Das Besondere: Es wird kein ein-
ziges Wort gesprochen! In dem
abendfüllenden Stück mit dem
Titel „Blattrand“ halten uns
„OHNE ROLF“ den Spiegel un-
serer Kommunikationskultur vor
Augen, das mitunter leichtfü-
ßig, absurd, nachdenklich oder
auch tiefsinnig ist.
Beste Unterhaltung für alle Sin-
ne!
Der zweite, nicht minder unter-
haltsame Abend findet am 29.
Oktober 2022 im Bürgersaal am

Rathaus statt.
Wer Martin Zingsheim schon
einmal im Fernsehen gesehen hat,
weiß was ihn erwartet.
Martin Zingsheim, mit Auszeich-
nungen überhäufter Comedian aus
Köln, präsentiert sein brandneu-
es Programm, in dem er wie kein
Zweiter sprachlich brillante Ko-
mik und rasante Gags mit kriti-
scher Tiefenschärfe zu verbinden
weiß.
Sein Credo: Wenn Überflussgesell-
schaften Verzicht üben, ist das
Leben voller Widersprüche.
 Zweitägige Fernreisen treten Vie-
le nur noch in fair gehandelten
Öko-Klamotten an und transpor-
tieren Wasser in Plastikflaschen
dafür mit dem Elektrofahrrad.
Martin findet in „aber bitte mit
ohne“ gleich eine ganze Menge
Wahnsinn, auf den man sofort ver-
zichten könnte:
Kundenrezensionen, Hobbypsy-
chologen, hyperaktive Eltern,
Hundehalter und glutenfreie
Sprühsahne.
Nur auf eines sollten Sie niemals
verzichten: ins Theater zu gehen!

„Waldbröl lacht“ startet im
kommenden Jahr mit einem
„Kracher“. Am 25.02.2023
kommt Jürgen Becker nach
Waldbröl.
Mit seinem Programm „Die Ursa-
che liegt in der Zukunft“ entwi-
ckelt er den optimalen Optimis-
mus ohne Opiate und holt uns
alle unter seine warme Decke.
Sein Humor lüftet durch, hält das
Zeitfenster auf Kipp und macht
den Chancen Avancen.
Man geht nach Hause und denkt:
Da geht noch was! Die Eintritts-
karten dazu sind bereits ab An-
fang Dezember 2022 im Wir für
Waldbröl Büro zu kaufen.
Vielleicht ein tolles Geschenk zu
Weihnachten. Reservierungen
vorab sind natürlich ebenfalls
möglich.
Reiner Kröhnert, ebenfalls be-
kannt aus Funk und Fernseher ist
der Vierte im Bunde, der sein Pro-
gramm „Die größte Rettung aller
Zeiten“ am 15.04.2023 in der Nut-
scheidhalle vorstellt.
Er ist ein vielfach ausgezeichne-
ter Altmeister des Kabaretts. Rei-

ner Kröhnert kennt sie alle, die
Protagonisten des in Berlin prak-
tizierenden Politpanoptikums.
Wenn die Not am größten ist,
dann ist er am besten!
Seine Pointen sind treffsicher,
sein Humor scharfzüngig. Ein-
fach Großartige Unterhaltung
mit Top-Niveau.
Auch hier wird es die Eintritts-
karten.
Alle Informationen dazu erhal-
ten Sie im „Wir für Waldbröl“
Büro in der Hochstraße 11, in
51545 Waldbröl, Tel. 02291
9099808 oder (zeitabhängig) auf
der Website unter:
www.wir-fuer-waldbröl.de
bzw. im Veranstaltungskalender
auf dieser Site.

„Waldbröl lacht“: freuen Sie sich
auf hochkarätige Kabarett-
Abende…
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Kreisel an der L324/Lise-Meitner-Straße
von der Bürgermeisterin eingeweiht
Firma GC-heat übernimmt Patenschaft
Gute Neuigkeiten für Waldbröl:
Die Baumaßnahmen für den neu-
en Kreisverkehr an der L324/Lise-
Meitner-Straße geplant vom In-
genieurbüro Schumacher und ge-
baut von der Firma Heinrich We-
ber aus Siegen sind beendet. Eine
große Erleichterung nicht nur für
die ansässigen Unternehmen des
Industriegebietes in Waldbröl, son-
dern auch für den Lieferverkehr,
die Berufspendler und die Fuß-
gänger.
Im Rahmen des Sommerfestes der
Firma GC-heat Gebhard GmbH &
Co. KG, weihte die Bürgermeiste-
rin Larissa Weber zusammen mit
dem Geschäftsführer Sven Geb-
hard und 240 Gästen den neuen
Kreisverkehr am Samstag, 13.
August, vor Ort ein.
,,Mein Dank gilt allen Anliegern
und Verkehrsteilnehmern für ihre
Geduld und das Ertragen der Bau-
zeit.’’, sagte Weber. Zudem dank-
te sie der Firma GC-heat, die die
Patenschaft für den Kreisel über-
nahm, sich um die Gestaltung des
neuen Kreisels gekümmert hat
und auch in Zukunft die Pflege
Ãbernehmen wird. Die Skulptur in
der Kreiselmitte wurde von Me-
tallbauer Torsten Schöpe verwirk-
licht und Tim Wehling von GaLa
Bau Heintze hat den Kreisel mit
Blumen bepflanzt.
,,Ich freue mich sehr, dass die
ehemals gefährliche Kreuzung
durch den Kreisverkehr sowohl für
unsere Mitarbeiter wie auch für
alle Verkehrsteilnehmer der In-
dustriestraße nun sicher gewor-
den ist. Deshalb haben wir das
Projekt gerne durch Grundstücks-
verzicht und die Patenschaft un-
terstützt’’ sagte Gebhard.
,,Als Stadt wünschen wir uns
selbstverständlich, dass alle un-
sere Kreisel in Waldbröl stets ge-
pflegt und schön gestaltet wer-
den. Aufgrund der verkehrsrecht-
lichen Regelungen sind jedoch
nicht viele Gestaltungsmöglich-
keiten auf jedem Kreisverkehr
möglich. Über die Patenschaften
entscheiden zwar die Stadtver-
ordneten, die Gestaltung muss
jedoch mit Straßen NRW vorher
abgestimmt werden. Über weite-
re Interessenten an Patenschaf-
ten der Kreisverkehre unserer
Stadt würden wir uns sehr freuen,

erklärte Weber.
Die Straße an der Lise-Meitner-
Straße und der Industriestraße
musste aufgrund der Bauarbeiten
seit März 2021 komplett gesperrt
werden und die Umleitung verlief

währenddessen in beide Richtun-
gen über die L324 Siegener Stra-
ße, L399 Morsbacher Straße und
B256 Wiehler Straße. An dieser
Kreuzung häuften sich die Ver-
kehrsunfälle in den vergangenen

Jahren sehr stark und um die Ver-
kehrssicherheit an dieser Stelle
zu gewährleisten, veranlasste die
Stadtverwaltung eine Reduzie-
rung der Höchstgeschwindigkeit
und den Bau eines Kreisverkehrs.
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Sommerfest der Voltigierer
Reiterverein Oberberg-Süd

Waldbröl
schreibt wieder
Nach zweijähriger Pause, wollen
wir wieder mit unserem Schrei-
ben fortfahren.
Am 23. September um 19 Uhr star-
ten wir einen gemeinsamen Abend
mit Gedichten und Geschichten.
Treffpunkt: Bürgerhauskeller, Kai-
serstraße 82, hinterer Eingang.
Für alle die gerne ihre Gedanken
zu Papier bringen möchten ist so
ein Vorlese-Abend doch etwas
Besonderes. Thema und Text sind
freigestellt, es müssen aber
selbstverfasste Texte sein. Das
Alter spielt keine Rolle. Die Vor-
lesezeit beträgt zwischen fünf und
sieben Minuten, je nachdem wie
viele Autoren kommen.
Auch am Abend der Aktion, sind
noch spontane Meldungen mög-
lich.
Der Eintritt ist frei.
Info: Tel. 02291/9099006.

Ein wunderbares Sommerfest fei-
erten die Voltigierer des Reiter-
vereins Oberberg-Süd in Happach
am ersten Augustwochenende.
Die Übungsleiter des Reiterver-
eins unter Federführung von Si-
mone Hannewald und Bianca
Baust hatten nach Happach ein-
geladen und für die Kinder und
ihre Eltern ein gemütliches Som-
merfest vorbereitet. Mit Hüpfburg,
Grillen Popcorn, leckeren Geträn-
ken und tollen Spielen war für
Spaß gesorgt.
Besonders begeistern warten die
Kids von den Übungsstunden und
den gemeinsamen Ausritten mit
ihren geliebten Pferden.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von
der Haustechnik und erweitert die
Wohnfläche insgesamt um bis zu
40 Prozent. Wer sich für einen
Keller entscheidet, kann diesen
auch nachträglich in Eigenregie
zum Wohnkeller ausbauen. Die
Gütegemeinschaft Fertigkeller
(GÜF) gibt Bauherren Tipps zum
Ausbau, Lüften und Heizen eines
Wohnkellers.

1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhaltenrocknungszeiten einhalten
nach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphasenach der Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann
erfolgen, wenn die Kellerwände
und -decken ausreichend abge-
trocknet sind. Die Trocknungsdau-
er im Neubau hängt von unter-
schiedlichen Faktoren ab. Hierzu
gehören die Jahreszeit und das

Wetter sowie vor allem die ge-
wählte Bauweise. Die Betonele-
mente eines Fertigkellers werden
in einer Härtekammer vorgehär-
tet, wodurch sich der Feuchtege-
halt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes
Lüften und gegebenenfalls Heizen
der Kellerräume durch den Bau-
herrn beschleunigt die weitere
Aushärtung. Florian Geisser von
der GÜF empfiehlt: „Acht Wochen
nach Fertigstellung des Rohbaus
sollten Bauherren mindestens
abwarten, bevor sie mit dem Aus-
bau des Kellers beginnen. Im
Zweifelsfall besser ein bis zwei
Wochen länger, um das Risiko für
Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schä-
den an der Bausubstanz so gering
wie möglich zu halten.“

2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller
zum Wohnkeller auszubauen.
Denn wer in die Höhe bzw. Tiefe
baut, kommt in Zeiten teurer
Grundstückspreise auch auf ei-
nem kleineren Bauplatz besser
zurecht. Hinzu kommt, dass ein
Keller meist deutlich kosten-
günstiger errichtet werden kann
als ein zusätzliches oberirdi-
sches Stockwerk, sofern ein sol-
ches baurechtlich überhaupt ge-
nehmigungsfähig ist. Außerdem
lassen sich Keller heute genauso
gemütlich bewohnen wie jede
andere Etage. Neben effektiven
Lösungen für Frischluft und Ta-
geslicht, sind auch geeignete
Ausbaumaterialien wie Fliesen
und Putze so vielfältig, dass es
für jeden individuellen Ge-
schmack eine passende Lösung
gibt. Der nachträgliche Ausbau
eines Wohnkellers sollte jedoch
gut geplant sein, denn beim Ver-
putzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die
das Untergeschoss vorüberge-
hend nur bedingt nutzbar macht.
„Bauherren sollten in dieser Zeit
ausreichend und vor allem rich-
tig lüften, um die Feuchtigkeit
nach außen abzuführen. Feuch-
teempfindliche Gegenstände
wie Umzugskartons mit Büchern
oder Kleidung sowie alte Möbel
sollten besser andernorts zwi-
schengelagert werden“, rät
Geisser.

3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in3. Richtiges Lüften ist gerade in
der der der der der Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkel-el-el-el-el-
lers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtiglers wichtig
Auch wenn der Innenausbau
schon abgeschlossen ist, kann
die Luftfeuchtigkeit in den ers-
ten rund zwölf Monaten nach
Errichtung bzw. Ausbau eines
Wohnkellers noch erhöht sein.
Gerade in dieser Zeit sei richti-
ges Heizen und Lüften wichtig,
um die Trocknung voranzubrin-
gen und ein behagliches Raum-
klima zu erreichen, sagt Keller-
experte Geisser und empfiehlt
mindestens zweimal täglich
etwa zehn Minuten stoßartig
quer zu lüften, wobei Innentü-
ren trotz „Durchzugs“ mit ei-

nem Türstopper offengehalten
werden können. Ziel des Stoß-
lüftens sei ein möglichst voll-
ständiger Luftaustausch, ohne
dass die Wände und die Eirich-
tung des Kellers auskühlen.
Sicherheitshalber sollten Möbel
im ersten Jahr mindestens fünf
Zentimeter entfernt von der
Wand stehen, damit Luft entlang
der Wände zirkulieren kann.
Wandbilder können
beispielsweise mit kleinen Kork-
scheibchen mit Abstand zur
Wand aufgehängt werden. Ge-
nerell ist erhöhte Aufmerksam-
keit vor einem Zuviel an Feuch-
tigkeit geboten. Ein Hygrome-
ter hilft beim Bestimmen der
Luftfeuchtigkeit.

4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches
Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“
Luft enthält mehr Feuchtigkeit
als kühle Luft. Daher sollte die
Wohnung und auch der Keller
dann gelüftet werden, wenn es
draußen möglichst kühl und tro-
cken ist, um feuchte und feucht-
warme Raumluft durch nachströ-
mende kühle Luft auszutau-
schen. Keller ohne automatische
Be- und Entlüftung, müssen ma-
nuell gelüftet werden - am bes-
ten ein- bis zweimal täglich für
bis zu zehn Minuten je nach
Wetterlage und Außentempera-
tur. Grundsätzlich empfiehlt sich
eine Luftfeuchtigkeit im Wohn-
keller von etwa 50 bis 60 Pro-
zent und eine Raumtemperatur
von mindestens 18 Grad. Selbst
in einem reinen Nutzkeller soll-
te sich die Luft nicht unter 14
Grad abkühlen. Nicht gelüftet
werden sollte an feucht-warmen
Tagen, vor oder nach einem Ge-
witter sowie bei Nebel, da der
Luftaustausch durch die geöff-
neten Fenster dann schnell zu
einer erhöhten Luftfeuchtigkeit
im Untergeschoss führen kann.
„Moderne Fertigkeller sind dar-
auf ausgelegt, dass sie dem
Bauherrn hochwertige Wohnflä-
che und hohen Wohnkomfort
bieten. Richtiges Lüften und Hei-
zen sind dafür wie überall in der
Wohnung entscheidend“,
schließt Geisser. GÜF/FT
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Glas in der Küche - ein beeindruckendes Allroundtalent
Wenn man sich seine neue Traum-
küche vorstellt, denkt man
zunächst an Echtholz oder ein
schönes Dekor und einen attrak-
tiven Uni-Farbton. Der Trendwerk-
stoff Glas kommt vermutlich sel-
tener vor, obwohl er überall in der
Küche und nicht nur dort einge-
setzt wird. Wo Echtglas nicht die
erste Wahl ist, kommt Glaslami-
nat ins Spiel, das vom Original so
gut wie kaum zu unterscheiden
ist.
„Echtes Glas - ob in hochglän-
zender oder supermatter Ausfüh-
rung - wirkt immer edel. Aufgrund
seiner vielen Vorzüge trifft man
es in allen Lebens- und Wohnbe-
reichen an“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. „In der Küchen- und Möbel-
industrie ist es daher genauso
unverzichtbar wie in anderen Bran-
chen.“ Das beeindruckende All-
roundtalent ist porenlos glatt und
deshalb sehr pflegeleicht und hy-
gienisch. Glas ist robust, schlag-
und stoßfest, temperaturbestän-
dig, je nach Oberflächenausfüh-
rung auch schnitt- und kratzfest
und als ESG (Einscheibensicher-
heitsglas) zudem sicher.
Was es zusätzlich so beliebt in
der Küche macht: Glas lässt sich
sehr individuell gestalten.
Beispielsweise als blickfangende,
beleuchtete Nischenrückwand in
der persönlichen Lieblingsfarbe,
mit einem eigenen Wunschmotiv
oder einem der vielen angebote-
nen Motiv-Dekore. Das kann ein
stimmungsvolles Bild aus der Na-
tur sein, ein Appetit Anregendes
aus dem Bereich Food oder auch
etwas Abstraktes wie grafische
und außergewöhnliche Struktur-
Designs, um der neuen Wunsch-
küche eine besondere und unver-
wechselbare Note zu verleihen.
Wer sich mit einer Farbe, einem
Dekor oder Wunschmotiv ungern
auf längere Zeit festlegen möch-
te, erfreut sich an einer jederzeit
auswechselbaren Nischenrück-
wand. Denn sobald man Lust auf
einen neuen Look verspürt, wird
das bestehende Motivglas der
Küchenrückwand einfach mit we-
nigen Handgriffen selbst ausge-
tauscht. Mehr als ein LED-Wech-
selrahmen, ein kleiner Saughe-
ber und ein neuer Glaseinsatz
sind hierfür nicht nötig. Anschlie-
ßend nur noch dimmbares Arbeits-

oder Ambiente-Licht einstellen -
auch ein LED-Farbwechsel (optio-
nal) ist möglich - und schon ist
der neue Nischen-Look fertig.
Der elegante Werkstoff macht sich
auch sehr gut als unterseits be-
druckte Küchenarbeitsplatte, z. B.
Ton-in-Ton abgestimmt auf die
Möbelfronten oder das Umfeld. Oft
auch als extravaganter Eyecatcher
und Designobjekt in einer neuen
Akzentfarbe. Alternativ in einem
Uni-Farbton, der einen starken
Kontrast zu den Küchenmöbeln
bildet. Besonders anziehend wir-
ken auch Glas-Arbeitsplatten in
edler Metallic-Optik wie Messing,
Kupfer und Silber - glänzend und
mit besonderer Tiefenwirkung.
Oder als satinierte Arbeitsflächen,
die sich samtweich anfühlen und
jeden Tag besondere haptische
Erlebnisse schenken.
„Glas hat darüber hinaus viele
weitere glanzvolle Auftritte“, sagt
Volker Irle. Und das gelte in Life-
style-Wohnküchen jeglicher Stil-
richtung - von modern-minimalis-
tisch über klassisch und nostal-
gisch bis hin zum rauen Factory
Charme bzw. zu Küchen im Indus-
triestil. Beispielsweise in Form
hochwertiger Echtglasfronten in
der Küche, lackiert oder bedruckt.
Vielleicht eher dezent als attrak-
tive Glaseinleger in edlen Holz-
und Lack-Fronten. Ein Blickfang
der besonderen Art sind illumi-
nierte Vitrinenschränke sowie frei-
stehende Vitrinen-Side-/-High-
boards, die auch gerne als Raum-
teiler eingesetzt werden, um ele-
gante, semitransparente Über-
gänge zwischen dem Koch-, Ess-
und Wohnbereich zu gestalten.
Das gilt übrigens auch für indi-
rekt beleuchtete Glasregale, auf
denen ausgesuchte Wohnacces-
soires und Deko-Artikel in den
Fokus gerückt werden.
Hingucker sind auch Oberschrän-
ke, die anstelle von Unterböden
mit indirekt strahlenden Lichtbö-
den ausgestattet sind. Das raffi-
nierte Lichtspiel, das sich dadurch
an den Wänden und auf den
darunter liegenden Arbeitsflächen
ergibt, zieht sofort Aufmerksam-
keit auf sich.
Viel Glas findet sich auch bei den
Einbaugeräten. Vom Kochfeld,
Backofen, Dampfgarer, Kühl- und
Gefrierschrank bis hin zur Dunst-
abzugshaube mit Glasschirm/-pa-
neel, um ein paar Beispiele zu

nennen. „Auch hier übernimmt
das Universaltalent wichtige Auf-
gaben. Einerseits als besonderes
Designelement, andererseits zur
Erleichterung des Alltags“, erläu-
tert AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Zum Beispiel als elegante
Glas-Fronten und intuitive Bedi-
enelemente wie die vielen smar-
ten Touch-Displays. Als unver-
zichtbares Sicherheitsfeature bzw.
mit Schutzfunktion wie bei den
Glastüren von Pyrolyse-Backöfen
und Weintemperierschränken mit
einem integrierten UV-Schutz in
der Glastür.
Glas wird auch dort eingesetzt,
wo besondere Hygiene erforder-
lich ist, wie bei der Bevorratung
frischer und empfindlicher Lebens-
mittel. Hier spielt der Werkstoff
bei der Innenausstattung von Käl-
tegeräten seine Vorzüge voll aus.
Und auch hinter den Küchenfron-
ten findet sich das schöne Trend-
material wieder - z. B. bei Premi-
um-Schubkästen/ -Auszügen mit
schicken Glas-Einschubelementen
und als Glasregale in Hänge-
schränken.
„Diese ganz besondere Wirkung
von Echtglas erzielt auch eine in-

teressante Entwicklung, die vom
Original so gut wie kaum zu un-
terscheiden ist: organisches
Glas“, erläutert AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. Auch Glaslami-
nat, polymeres Glas und smartes
Glas genannt. Der innovative Ober-
flächenwerkstoff hält hohen Be-
anspruchungen stand - er ist sehr
viel bruchfester als Echtglas - und
punktet u. a. mit einem zudem
geringen Gewicht. In der Küche
begeistert er mit wahlweise glän-
zenden oder matten Fronten in
einer hochwertigen Glasoptik so-
wie als pflegeleichte Küchenrück-
wand in Nischen. Die einzigartige
Tiefenwirkung entsteht durch eine
polymere Oberfläche mit einer
darunterliegenden Farbschicht.
 (AMK)
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 3. bis 17. Septemeber
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fa-
milienmesse mit dem Familien-
chor AM HAADON
11 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-

men. SonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebet
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September

18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Wort-Gottes-Feier der Kommuni-
onkinder
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Donnerstag, 8. September - Ma-Donnerstag, 8. September - Ma-Donnerstag, 8. September - Ma-Donnerstag, 8. September - Ma-Donnerstag, 8. September - Ma-
riä Geburtriä Geburtriä Geburtriä Geburtriä Geburt
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Festmesse
Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauferinnerungsfeier - anschl. Kaf-
feetrinken im Pfarrheim
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
11 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. SonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebetSonntagsgebet

18 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 14. September -Mittwoch, 14. September -Mittwoch, 14. September -Mittwoch, 14. September -Mittwoch, 14. September -
KreuzerhöhungKreuzerhöhungKreuzerhöhungKreuzerhöhungKreuzerhöhung
14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Seniorenmesse anschl. Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim
Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionaustei-
lung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Pastoralbüro Waldbröl; Tel.-Nr.:
02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Martin stellt alles
auf den Kopf
Einladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum MitmachenEinladung zum Mitmachen
Liebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe KinderLiebe Kinder,,,,, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTeenagereenagereenagereenagereenager,,,,,
die Chöre KIDS und YoungGospel-
Voices der Ev. Kirche in Wiehl la-
den euch wieder zu einem Musi-
calprojekt ein. Diesmal ist Martin
Luther das Thema und was der so
alles angestellt hat. Und das war
schon so einiges... Wir treffen uns
donnerstags um 16.30 bis 17.45

Uhr zu den Proben. Wir singen,
spielen die Schauspielrollen, spie-
len tolle Spiele und, und, und…
Die Proben für das Musical starten
am Donnerstag, 8. September.
Wenn ihr Fragen habt, wendet
euch bitte an Michael Müller-Eb-
binghaus unter 0176 24521410
oder michael.mueller-
ebbinghaus@ekir.de.
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Kleidertausch-
Kleidertausch-

börsebörse

Textiltag
Handwerksvorführungen | Verkaufsmarkt | Mitmachaktionen

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

18. September 2022

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:50:31

Am Sonntag, den 18. Septem-
ber dreht sich im LVR-Freilicht-
museum Lindlar alles um Texti-
lien und Bekleidung. Von 10 bis
18 Uhr gibt es Einblicke in die
umfangreiche Textilsammlung
des Freilichtmuseums. Dazu
werden historische Handar-
beitstechniken gezeigt und alte
Maschinen in Bewegung ge-
setzt. Spannende Mitmachak-
tionen (z. B. Upcycling-Work-
shops und Textildruck mit Pflan-
zen) und ein Verkaufsmarkt bie-
ten Anregungen und Ideen für
einen nachhaltigeren Umgang
mit unserer Bekleidung. Ein
vielseitiges Angebot an Wolle,
Filzwaren, Stoffen und handge-
fertigten Endprodukten lädt
zum Stöbern ein. Die Ausstel-
lenden stehen für fachliche Fra-
gen gerne zur Verfügung und
auch fertige Kleidung kann ge-
kauft werden. Das Angebot
reicht von schönen und nützli-
chen Upcyclingideen bis hin zur
nachhaltigen Fair Trade Mode.
Ein besonderes Highlight ist die
Kleidertauschbörse, bei der alle

Besuchenden ihre aussortierten
Kleidungsstücke zum Tausch mit-
bringen können - im Gegensatz
zum Neukauf liegt die CO²-Emis-
sion hier bei null Prozent.
Die Tauschregeln: Pro Person dür-
fen zehn intakte und saubere
Kleidungsstücke abgegeben und
etwa gleich viele mitgenommen
werden.
Getauscht werden können neben
Hosen, Jacken, Kleidern, Pullovern
und T-Shirts auch Tücher, Hüte und
Taschen.
Dazu gibt es ein umfangreiches
Museumsprogramm mit Hand-
werksvorführungen in der Haus-
wirtschaft, der Seilerei, dem Band-
weber und vielen weiteren Hand-
werken. Für das leibliche Wohl
sorgen die Museumsgastronomie
und weitere Anbieter der bergi-
schen Küche und überregionaler
Köstlichkeiten.
„Textiltag - regional - global -
nachhaltig“ im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 18. September
2022, 10 bis 18 Uhr.

Anzeige

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren frei.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmuse-

um Lindlar.
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920.
www.freilichtmuseum-
Lindlar.lvr.de

Textiltag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Handwerksvorführungen, Mitmachaktionen und Verkaufsmarkt

Neuer Nordic
Walking Kurs
beim TuS Wiehl
Der TuS Wiehl startet ab dem 13.
September einen neuen Nordic
Walking Kurs mit 10 Veranstal-
tungen, jeweils dienstags, von 10
bis 11.30 Uhr.
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz
am Altenheim Bethlehem Tabea
in Wiehl-Wülfringhausen.
Da der Kurs mit dem Qualitäts-
siegel „Pluspunkt Gesundheit“
ausgezeichnet ist, werden die
Gebühren bei regelmäßiger Teil-
nahme von den meisten Kranken-
kassen anteilig übernommen.
Neueinsteiger*innen sind herzlich
willkommen.
Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Ruth Stöcker-Schwan,
Tel. 02262 92939.
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Hauskauf mit Freunden erfordert klare Absprachen

Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen
Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häu-
ser wurden mit Dämmstoffen ge-
baut, die nachweislich giftige Stof-
fe enthalten. Zeit, umzudenken.

Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht das
Risiko, mit den krank machenden
Dämmstoffen in Kontakt zu kom-

men. „Daher sollten Modernisie-
rer nur spezielle Unternehmen
beauftragen, die zum Beispiel
Glaswolle fachgerecht entsor-
gen“, rät Stefanie Binder von der
BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämm-
stoffe wie Polystyrol (Styropor)
oder Mineralwolle immer noch
hoch. Dabei kamen in den ver-
gangenen Jahrzehnten häufig erd-
ölbasierte Dämmstoffe zum Ein-
satz, die nach heutiger Erkennt-
nis kritisch zu bewerten sind. Auf-
grund ihrer Behandlung mit gifti-
gen Flammschutzmitteln gelten
sie als Sondermüll. „Wer klima-
freundlich und damit auf lange
Sicht günstiger bauen möchte,
sollte natürliche Dämmstoffe ver-
wenden“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.

Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-Der Umwelt zuliebe: Naturdämm-
stoffestoffestoffestoffestoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämmei-
genschaften, sind langlebig, wach-
sen nach und garantieren ein ge-
sundes Wohnklima. Auch preislich
können sie gut mithalten: Die
Materialkosten für eine Dämmung
aus Holzfaser beispielsweise lie-
gen bei 14 bis 18 Euro pro Qua-
dratmeter, ein Quadratmeter ex-
pandiertes Polystyrol (EPS) kos-
tet rund 14 Euro. Berücksichtigt
man die indirekten Kosten, die
Dritten und der Allgemeinheit
durch Umweltschäden aufgebür-
det werden, sind natürliche
Dämmstoffe sogar deutlich güns-
tiger. Denn sie schonen wertvolle
Ressourcen, können gefahrlos
entsorgt werden und sind recyc-
elbar. (BHW)

So geht’s: Wohneigentum mit net-So geht’s: Wohneigentum mit net-So geht’s: Wohneigentum mit net-So geht’s: Wohneigentum mit net-So geht’s: Wohneigentum mit net-
ten Leuten vorausschauend pla-ten Leuten vorausschauend pla-ten Leuten vorausschauend pla-ten Leuten vorausschauend pla-ten Leuten vorausschauend pla-
nen und kreativ gestaltennen und kreativ gestaltennen und kreativ gestaltennen und kreativ gestaltennen und kreativ gestalten
Foto: AdobeStock / Halfpoint /Foto: AdobeStock / Halfpoint /Foto: AdobeStock / Halfpoint /Foto: AdobeStock / Halfpoint /Foto: AdobeStock / Halfpoint /
BHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW Bausparkasse

Die Immobilienpreise in den Städ-
ten steigen auch in CoronaZeiten
weiter. Wer seinen Traum von den
eigenen vier Wänden realisieren
möchte, braucht neue Ideen. Zum
Beispiel: Freunde tun sich für ei-
nen Immobilienkauf zusammen
und teilen die Anschaffungskos-
ten. Ein solches Projekt braucht
allerdings klare vertragliche Re-
gelungen. Mit befreundeten Fa-
milien in einem gut erhaltenen
Altbau mitten in der Stadt woh-
nen - das kann ein günstiger Weg
zum Wohneigentum sein! Der
Grund: Beim gemeinschaftlichen
Kauf eines Mehrfamilienhauses
entfällt die Gewinnmarge, die In-
vestoren im Normalfall eines Ver-
kaufs von Eigentumswohnungen
an die einzelnen
Parteien kalkulieren würden.
Sicher kaufenSicher kaufenSicher kaufenSicher kaufenSicher kaufen
Um das Projekt umzusetzen, ist
ein kluges Finanzierungskonzept
unerlässlich. Ganz wichtig: Alle
Beteiligten sollten vorab die Ei-
gentumsanteile und auch ihren
Umgang im Streitfall genau re-
geln. Für den Erwerb können sie
eine Gesellschaft bürgerlichen
Rechts, eine GbR, gründen, die
später die Wohnungen an die Par-
teien übergibt.
„Wenn die Käufer ihren Antrag
auf eine Baufinanzierung stellen,

legen sie eine notarielle Beurkun-
dung der Teilung in Eigentumswoh-
nungen vor“, erklärt Jörg Fidorra
von der BHW Bausparkasse.
„Zumindest einen Entwurf des No-
tars sollten sie einreichen können.
Eigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regelnEigentumsverhältnisse regeln
Was tun, wenn der Kredit nicht
mehr bedient werden kann oder
eine Partei nach einiger Zeit ent-

scheidet, ihre Wohnung wieder zu
veräußern? In jedem Fall empfiehlt
es sich, ein Vorkaufsrecht für die
übrigen Parteien von vornherein
zu vereinbaren. Der Notar sorgt
dafür, dass alle Absprachen im
Grundbuch jeder Partei festge-
schrieben werden. So hält die
gute Freundschaft unter einem
Dach. (BHW)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung

Meister und geprüfter Restaurator, Tel.
02293/7530 nach 19:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565
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Cyberkriminellen das Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im berufsbegleitenden Fernstudium1
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute

eine reale Bedrohung: Cyberkri-
minalität. Vor allem öffentliche

Verwaltungen werden immer
wieder Opfer von Hackerangrif-

fen, weil IT-Sicherheit in vielen
Behörden noch ein weitgehend
blinder Fleck ist. Die Bedrohung
durch Angriffe aus dem Netz auf
Behörden und Unternehmen ist
auch nach Ansicht des Bundes-
amtes für Sicherheit in der Infor-
mationstechnik (BSI) gestiegen.
Galt die Lage vor einem Jahr noch
als „angespannt“, so wird sie im
aktuellen Lagebericht als „ange-
spannt bis kritisch“ beschrieben.
Die Furcht vor Hackerangriffen ist
eine der größten Sorgen von Un-
ternehmen. Weltweit steht diese
Gefahr einer Studie zufolge auf
Platz eins, in Deutschland rangiert
das Thema auf dem zweiten Rang
hinter der Betriebsunterbrechung
- die wiederum nicht selten Folge
eines Hackerangriffs ist. Umso ge-
fragter sind Cybercrime-Expert-
innen und -Experten, ihre Berufs-
aussichten sehr gut.

Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen die
berufsbegleitenden Bachelor- und
Master-Fernstudiengänge, welche
die Hochschule in enger Zusam-
menarbeit mit Behörden und Un-
ternehmen entwickelt hat. „Die
Absolventinnen und Absolventen
sollen in Unternehmen und öffent-
lichen Institutionen ein hohes IT-
Sicherheitsniveau gewährleisten,
Cybercrime-Angriffe frühzeitig er-
kennen und entsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen planen und um-
setzen können“, erklärt Studien-
gangsleiterin Professorin Antje
Raab-Düsterhöft. Noch immer
würden sich nur wenige Unterneh-
men mit effizienten Sicherheits-
systemen gegen Cyberattacken
wehren: „Die meisten Angriffe
werden deshalb - wenn überhaupt
- nur zufällig entdeckt“. Alle Infos
zu den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-

ooooo
WWWWW
GGGGG
ddddd
SSSSS
sssss
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cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-

ben dem Beruf praxisnah und wis-
senschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem

technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken

Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie

neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-

kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einlage-
rung bis zur Bereitstellung. Berufs-
kraftfahrer sind dann für den Trans-
port direkt auf die Baustelle verant-
wortlich. Auch diesen Ausbildungs-
beruf bieten zahlreiche örtliche Fach-

handelsunternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)

oto: djd/oto: djd/oto: djd/oto: djd/oto: djd/
W i n g s /W i n g s /W i n g s /W i n g s /W i n g s /
G o r o -G o r o -G o r o -G o r o -G o r o -
denkoff/denkoff/denkoff/denkoff/denkoff/
Shutter-Shutter-Shutter-Shutter-Shutter-
stockstockstockstockstock

Foto: djd/Gesamtver-Foto: djd/Gesamtver-Foto: djd/Gesamtver-Foto: djd/Gesamtver-Foto: djd/Gesamtver-
band Deutscher Holz-band Deutscher Holz-band Deutscher Holz-band Deutscher Holz-band Deutscher Holz-
handelhandelhandelhandelhandel
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Angaben ohne Gewähr

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.  Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117Ärztliche Hausbesuche über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-

haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.  Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Auch jetzt in Co-
ronazeiten finden die meisten
Meetings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl, 02263/
7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-
mer?mer?mer?mer?mer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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